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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Aktuelle Informationen und Veranstalungshinweise finden Sie unter: www.grossschoenau.de

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
die Zeiten sind immer noch etwas unübersichtlich. Die aktuel-
le Corona-Verordnung des Freistaates Sachsen, die bis zum 29. 
Juni 2020 gilt, sieht einige Erleichterungen vor. Allerdings stehen 
diese unter dem Vorbehalt von zusätzlichen Hygieneanforde-
rungen und Einschränkungen. Keine einfachen Rahmenbedin-
gungen um zur Normalität zurückzukehren. Als nächste Schrit-
te sind die Öffnung des TRIXI-Freizeitbades und ab 15. Juni die 
Wiederaufnahme des Regelbetriebs im Deutschen Damast- und 
Frottiermuseum, der Touristinformation, der Bibliothek und des 
Jugendtreffs vorgesehen. Im Gemeinderat haben wir auf Grund 
der Rechtslage verständigt, das diesjährige Schiss’n abzusagen. 
Wahrlich keine leichte Entscheidung. 
Ebenfalls ab dem 15. Juni soll der TRILEX wieder auf deutschem 
Gebiet halten und damit der Bahnbetrieb im vollen Umfang lau-
fen. Dem vorausgegangen war am 5. Juni die plötzliche Gren-
zöffnung, durch eine zu diesem Zeitpunkt nicht erwartbare Ent-
scheidung der Prager Regierung. Unsere Feuerwehr hat prompt 
reagiert und ihre Freude und Erleichterung mit einem spontanen 
Treffen mit den tschechischen Kameraden an der Varnsdorfer 
Grenze am Vormittag des 6. Juni zum Ausdruck gebracht. Eine 
schöne Aktion, die deutlich gemacht hat, wie tief die rigorose 
Grenzschließung ins tägliche Miteinander hineingewirkt hat.      
In der letzten Gemeinderatssitzung haben wir mit Petra Weigelt 
eine langjährige, sehr aktive Gemeinderätin verabschiedet. Frau 
Weigelt hat sich mit Unterbrechung seit 1999 für das Gemein-
wohl engagiert, sich für die Belange der Gemeinde eingesetzt. 
Frau Weigelt ist aus privaten Gründen aus dem Rat ausgeschie-
den. Für ihr stetes Engagement danke ich ihr recht herzlich und 
wünsche Petra Weigelt alles Gute. Ihr folgt im Gemeinderat nun 
Christin Blümel nach. Frau Blümel hat bereits im Gemeinderat 
gewirkt. Ich freue mich auf die erneute Zusammenarbeit.

Erfreuliche Signale haben wir für unseren Bahnhof bekommen. 
Unser Antrag über das Bundesprogramm wurde vom Haus- 
haltausschuss des Bundestages befürwortet. Nun wird mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege die Finanzierung für die Erneu-
erung des Daches und die Instandsetzung der Fassade abge-
stimmt. Insgesamt sollen dafür 911.000 € bereitgestellt werden. 
Wenn es gut läuft könnten die Bauarbeiten im Frühherbst begin-
nen. Auch für die Webschule bereiten wir eine Baumaßnahme 
vor. Hier steht die Nutzbarmachung des Gebäudeteils Aula an. 
Der Ausbau der Hauptstraße in Waltersdorf ist angelaufen. Ein 
Projekt, das uns länger beschäftigen wird.
Zwei Projekte, die einen langen Vorlauf haben, befinden sich auf 
der Zielgeraden. Beide gemeindlichen Vorhaben – Schloss Hai-
newalde und Gestaltung des Lauschegipfels – stehen im hohen 
Interesse der Öffentlichkeit. Der Bauabschnitt „Ergänzung des 
Turmdaches, Wiedererrichtung der Laterne sowie Instandset-
zung des nördlichen Vorbaus – Schloss Hainewalde“ befindet 
sich kurz vor dem Abschluss. Voraussichtlich am 24. Juni soll die 
neue Turmhaube mittels eines großen Krans aufgesetzt werden. 
Die neue „Krone“ des Schlosses hat immerhin ein Gewicht von 
7,5 t. Auf der Lausche gehen die Montagearbeiten für die Aus-
sichtsplattform zügig voran. Darüber hinaus sind noch der Aus-
bau der Schutzhütte, der Neubau einer Trockenmauer und eine 
neue Beschilderung geplant. Ein kleiner Wermutstropfen bleibt; 
die tschechische Seite sieht momentan keine Möglichkeit die 
Situation auf ihrem Hoheitsgebiet zu verbessern. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir zum Tag der Oberlausitz, am 21. August 2020, 
das Vorhaben abschließen 
und den neugestalteten Gipfel 
der Öffentlichkeit übergeben  
können.

 Nordansicht des Schlosses Hainewalde   
 unmittelbar vor „der Krönung“ Foto: M. Hummel

 Auf der Lausche wächst die   
 Aussichtsplattform um den Sendemast Foto: Gemeinde
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Amtlicher Teil

Gemeinde Großschönau  Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 26. Juni 2020, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 
19:30 Uhr in der Pestalozzi-Oberschule Großschö-
nau, Hauptstraße 57, statt.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Information
aus dem Sachgebiet Allgemeine Verwaltung

Beschlüsse aus der öffentlichen 3. Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde
Großschönau am 25.05.2020 in der Aula
der Oberlausitzer Webschule Großschönau, 
Waltersdorfer Straße 48
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:

CDU-Fraktion: GR’in Blümel, GR Glathe, GR Hoffmann,   
 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt

SPD-Fraktion:  GR Hofmann, GR’in C. Reiche,
 GR M. Reiche, GR Sell, GR’in Töpfer,
 GR Prof. Dr. Uhr

Freie Wähler: GR’in Buttig, GR Feurich

Die LINKE: GR Hesse

AfD: GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 10/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die bei-
liegende Klarstellungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 BauGB für 
den Bereich „David-Goldberg-Straße – Flurstücke Nr. 220/5, 231, 
233/2, 233/3, 235, 236, 237, 238“. 
Abstimmungsergebnis: 16 + 1 Ja-Stimmen 
* Siehe öffentliche Bekanntmachungen. 

Einreicher Bürgermeister: 11/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau billigt den vom 
Erschließungsträger, Hr. Frank Hülle, ausgearbeiteten Entwurf 
für den Bebauungsplan „Forstweg 28“ und beschließt die Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der Behörden. Der Bürgermeis-
ter wird beauftragt, das entsprechende Verfahren gem. §§ 3, 4 
BauGB einzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 15 + 1 Ja-Stimmen /
   1 Stimmenthaltung  

Einreicher Bürgermeister:  13/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stellt fest, dass 
Petra Weigelt mit Wirkung vom 24.03.2020 gemäß § 31 Abs. 1 
SächsGemO aus dem Gemeinderat der Gemeinde Großschönau 
ausgeschieden ist. Frau Christin Blümel rückt gemäß § 34 Abs. 
2 SächsGemO in den Gemeinderat der Gemeinde Großschönau 
nach.
Abstimmungsergebnis:  16 + 1 Ja-Stimmen 

Einreicher Bürgermeister: 14/05/2020
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 

Annahme und Vermittlung der in der Anlage aufgeführten 
Spenden für das I. Quartal 2020.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 
Annahme der zweckgebundenen Spende des Fördervereins 
„Waltersdorfer Kretscham“ e.V. vom 03.02.2020 in Höhe von 
2.695,35 €.

Abstimmungsergebnis:  16 + 1 Ja-Stimmen 
* Siehe öffentliche Bekanntmachungen.

Einreicher Bürgermeister: 15/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, das 
Flurstück 667 Theodor-Haebler-Straße 46 in Großschönau zum 
symbolischen Wert in Höhe von einem Euro zzgl. evtl. Verbind-
lichkeiten bis max. 1.800 € zu erwerben. Der Bürgermeister wird 
mit dem Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.
Abstimmungsergebnis:  16 + 1 Ja-Stimmen 

Sitzung des Gemeinderates:
Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates vor der 
Sommerpause findet am Montag, dem 22.06.2020, 19:00 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung in 02779 Groß-
schönau, Hauptstr. 54 statt. 
Themen werden u. a. sein: Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung der Einbeziehungssatzung „Dr.-Külz-Straße“, Festset-
zung Elternbeiträge in den Kindertageseinrichtungen der Ge-
meinde Großschönau auf der Basis der Betriebskosten 2019, 
Sitzungsplan 2. Halbjahr 2020, Forsteinrichtungswerk der Ge-
meinde Großschönau 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Be-
kanntmachungen, auch im Internet unter:    
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Donnerstag, den 25.06.2020, von 15:30 bis 16:30 Uhr, 
bietet Herr Bürgermeister Frank Peuker wieder eine Telefon-  
sprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist der Griff 
zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Gemeindeamt. 
Selbstverständlich können weiterhin persönliche Termine über 
das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, soweit Ihre  
Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die Behindertenbeauftragte, Frau Andrea Meffert, ist 
derzeit nur telefonisch unter 0172 3774907 erreich-
bar.

Schiedsstelle
Der Friedensrichter, Herr Ralph Räder, ist bis auf Wi-
derruf ab 17:00 Uhr telefonisch unter der Nummer 
0170 6320090 zu erreichen.

Einreicher Bürgermeister: 16/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau ermächtigt den 
Bürgermeister, das Aneignungsverfahren der Liegenschaft Ober- 
dörfel 12 in Herrenwalde, Flurstück Nr. 81/4 unter der Maßgabe 
der Lastenfreistellung einzuleiten. Der Gemeinderat wird über 
das Verfahren informiert.
Abstimmungsergebnis: 16 + 1 Ja-Stimmen 

Einreicher Bürgermeister: 17/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Be-
antragung der aufgeführten Anschaffungen nach der Richtlinie 
„Digitale Schulen“ für die Pestalozzi-Grundschule und die Pesta-
lozzi-Oberschule Großschönau auf Grundlage der von den Schul-
konferenzen beschlossenen Medienbildungskonzepten sowie 
der in der Begründung dargestellten Investitionspläne. Die Inves-
titionen werden in den Doppelhaushalt 2012/2022 eingestellt.
Abstimmungsergebnis:  16 + 1 Ja-Stimmen 
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Gemeinde Großschönau  Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Mitteilung des Bauhofes
Zum Verkauf steht eine 
historische Haustür. 
Maße ca. 1,33 m x 2,05 m.
Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an 
Frau Hockert, Bauhof Großschönau, 
E-Mail: bauhof@grossschoenau.de 
oder 
telefonisch unter 035841 679240

Öffentliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung 
der Gemeinde Großschönau über den Beschluss 
einer Klarstellungssatzung für den Bereich  
„David-Goldberg-Straße – Flurstücke Nr. 220/5, 
231, 233/2, 233/3, 235, 236, 237, 238“ nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 25.05.2020 mit Beschluss Nr. 10/05/2020 
die Klarstellungssatzung für den Bereich „David-Goldberg-Straße 
– Flurstücke Nr. 220/5, 231, 233/2, 233/3, 235, 236, 237, 238“ nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB beschlossen.
Mit der beschlossenen Satzung wird die Zugehörigkeit des vor-
genannten Gebietes innerhalb der Grenzen des beigefügten La-
geplans in der Fassung vom 25.05.2020 zu dem im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil nach § 34 BauGB klargestellt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Die Satzung tritt 
mit dieser Bekanntmachung nach §§ 34 Abs. 6, 10 Abs. 3 BauGB 
in Kraft.
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 2 und 3 BauGB kann diese Satzung und 
der Lageplan von jedermann ab diesem Tag in der Gemeindever-
waltung Großschönau im Sachgebiet Bauverwaltung, Hauptstra-
ße 54 in 02779 Großschönau während der Öffnungszeiten einge-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.

Großschönau, 
den 12.06.2020

Klarstellungssatzung 
für den Bereich „David-Goldberg-Straße –  Flur-
stücke Nr. 220/5, 231, 233/2, 233/3, 235, 236, 237, 
238“ der Gemeinde Großschönau vom 25.05.2020
Auf Grund des § 34 Abs. 4 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.07.2017 (BGBl. I S. 
2808), m. W. v. 29.07.2017 i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (Sächs. GVBI. S. 62), zuletzt geändert 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (Sächs. GVBI. S. 542), 
wird folgende Klarstellungssatzung für das Gebiet „David-Gold-
berg-Straße – Flurstücke Nr. 220/5, 231, 233/2, 233/3, 235, 236, 
237, 238“ erlassen:

§ 1 Geltungsbereich
Die Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil für 
das Gebiet David-Goldberg-Straße – Flurstücke Nr. 220/5, 231, 
233/2, 233/3, 235, 236, 237, 238“ werden, gemäß der im beigefüg-
ten Lageplan (M 1:1000) ersichtlichen Darstellung, festgelegt. Der 
beigefügte Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2 Zulässigkeit von Vorhaben
Innerhalb der in § 1 festgelegten Grenzen richtet sich die pla-
nungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben (§ 29 BauGB) nach § 
34 BauGB. 

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft. 

Großschönau, 
den 12.06.2020

Bekanntmachung 
der Gemeinde  Großschönau über die öffentliche
Auslegung des Entwurfes des Bebauungs-
planes „Forstweg 28“ im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 25.05.2020 mit Beschluss-Nr. 11/05/2020 
die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Forst-
weg 28“ – Stand Mai 2020 – gebilligt und die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlos-
sen.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus den zeichneri-
schen und textlichen Festsetzungen sowie der Begründung, wird 

vom 29.06.2020 bis einschl. 30.07.2020
in der Gemeinde Großschönau, Gemeindeverwaltung, Haupt-
straße 54 in 02779 Großschönau im Sachgebiet Bauverwaltung, 
Zimmer 17 während folgender Dienstzeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken 
und Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Großschönau, 
den 12.06.2020

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr außer Bauverwaltung

Die Unterlagen können auch im zentralen Landesportal Sachsens unter https://buergerbe-
teiligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Großschönau unter https://
www.grossschoenau.de/de/Oeffentliche-Bekanntmachungen/ eingesehen werden. Die 
Unterlagen können auch im zentralen Landesportal Sachsens unter https://buergerbetei-
ligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Großschönau unter https://
www.grossschoenau.de/de/Oeffentliche-Bekanntmachungen/ eingesehen werden. Frank Peuker, Bürgermeister

Frank Peuker, Bürgermeister

Frank Peuker, Bürgermeister

Die Unterlagen können auch im zentralen Landesportal Sachsens unter https://buergerbe-
teiligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Großschönau unter https://
www.grossschoenau.de/de/Oeffentliche-Bekanntmachungen/ eingesehen werden. Die 
Unterlagen können auch im zentralen Landesportal Sachsens unter https://buergerbetei-
ligung.sachsen.de sowie auf der Internetseite der Gemeinde Großschönau unter https://
www.grossschoenau.de/de/Oeffentliche-Bekanntmachungen/ eingesehen werden.



4

Öffentliche Bekanntmachung 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Großschönau - Hainewalde

Gemeinde Großschönau  Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Öffentliche Information zu den
Neuregelungen in § 54 Abs. 3 Sächsisches 
Straßengesetz (SächsStrG)
Mit Wirkung des 13.12.2019 ist die Änderung des Sächsischen 
Straßengesetzes (SächsStrG) in Kraft getreten. Unter anderem 
wurde § 54 Abs. 3 SächsStrG, mit dem Ziel einer endgültigen 
Rechtsbereinigung, wie folgt neu gefasst: 
„Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 
1 nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestands-
verzeichnis aufgenommen, verlieren sie den Status als öffentli-
che Straße. Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung 
als Straße, Weg oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 

1 hat, hat dies der Gemeinde schriftlich bis zum Ablauf des 
31. Dezember 2020 mitzuteilen. Die Gemeinden haben auf die 
Sätze 1 und 2 bis zum 30. Juni 2020 öffentlich hinzuweisen. Die 
Gemeinde soll in den Fällen des Satzes 2 innerhalb eines Jahres 
eine schriftliche Entscheidung über die Eintragung treffen. Nach 
Ablauf der Frist nach Satz 1 oder nach Abschluss des Verfahrens 
nach Satz 4 ist die Eintragung in das Bestandsverzeichnis nur 
nach erfolgter Widmung gemäß § 6 zulässig.“
Wir bitten Sie daher um schriftliche Mitteilung (per E-Mail an sau-
ermann@grossschoenau.de oder postalisch) bis zum 31.12.2020, 
sollten Ihres Erachtens mit Sammelwidmung nach SächsStrG 
vom 16.02.1993 Straßen, Wege oder Plätze nicht in das in das 
Straßenbestandsverzeichnis übernommen worden sein. Maß-
geblich für die Beurteilung, ob eine Eintragung als Straße, Weg 
oder Platz erfolgt, ist deren ausschließliche öffentliche Nutzung 
zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des SächsStrG (16.02.1993). Eine 
Einsichtnahme in das Straßenbestandsverzeichnis der Gemein-
de Großschönau (mit OT Erholungsort Waltersdorf) sowie der 
Gemeinde Hainewalde kann zu den Sprechzeiten der Bauver-
waltung (Di. 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr, Do. 09:00 
– 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr) erfolgen. Eine Terminvereinba-
rung ist unter Tel. 035841 310 17 innerhalb der genannten Zeiten 
möglich.
Im ersten Quartal 2021 erfolgt auf Grundlage der bis zum Stich-
tag vorliegenden Mitteilungen eine Prüfung und ggf. abschlie-
ßende Sammelwidmung per Beschluss des Gemeinderates über 
die ausstehenden, derzeit noch nicht in die Bestandsverzeichnis-
se aufgenommenen Straßen, Wege und Plätze.

Tino Sauermann
Sachbearbeiter Bauverwaltung

Aktuelle Wohnungsangebote

Sprechen Sie mit uns – Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841 35050

oder persönlich zu unseren Sprechzeiten
dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr sowie

donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net

Räume Straße Größe Heizungsart

4-R.-Whg Buchbergstraße 17 79 m² Fernwärme

4-R.-Whg Hauptstraße 10 100 m² Gasheizung

3-R.-Whg Buchbergstraße 61 62 m² Gasheizung

3-R.-Whg Gerichtsstraße 6 63 m² Gasheizung

3-R.-Whg Buchbergstraße 53 85 m² Fernwärme

3-R.-Whg Buchbergstraße 53 62 m² Fernwärme

2-R.-Whg Gartenstraße 17 63 m² Gasheizung

2-R.-Whg Jonsdorfer Straße 12 43 m² Elt.-heizung

2-R.-Whg Dorfstr. 97, Waltersd. 67 m² Zentralheizung

1-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 9 
Seniorenwohnanlage

37 m² Gasheizung

Unsere Wohnungsangebote für Juni 2020

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Verfahrensvermerk:
Gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist a) die 

Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder b) die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
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Sprechzeiten der Gemeinde Hainewalde:
Sprechzeiten beim Bürgermeister nach Vereinbarung.
Bürgersprechstunde Dienstag und Donnerstag
09:00 – 10:00 Uhr Frau Wenzel

Sprechzeiten des Ortsvorstehers ab 02.06.:
dienstags 16:00 – 18:00 Uhr im Naturparkhaus
 „Niederkretscham“ Erholungsort Waltersdorf 
Telefon:  035841 38696

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalder, liebe Leser des Nachrichtenblattes,
die letzten beiden Gemeinderatssitzungen fanden aufgrund der 
durch Corona bedingten Abstandsregelungen in der Turn- und 
Festhalle statt. Es mutete schon etwas eigenartig an, als jedes 
Ratsmitglied an einem separaten Tisch Platz nahm. Das tat al-
lerdings der Abarbeitung der Tagesordnung keinen Abbruch. 
So wurde die Vergabe der Vereinsfördermittel von insgesamt 
4.300 Euro beschlossen. Vereine mit einer breiten Kinder- und 
Jugendarbeit, wie die TSG (Fußball) oder der Reit- und Fahr-
verein, werden hierbei bevorzugt bedacht. Dabei muss gesagt 
werden, dass auch Vereine die Möglichkeit haben, über die LEA-
DER-Förderung oder z.B. die Sparkassenstiftung ihr Budget auf-
zubessern. Es bedarf allerdings eines gewissen bürokratischen 
Aufwandes. Ein weiterer TOP am 18. Mai war die Festlegung der 
Elternbeiträge für unsere Kita „Mandauspatzen“. Wie abzusehen 
war, konnte der von der Verwaltung berechnete Vorschlag zur 
Beibehaltung der Beiträge einstimmig angenommen werden. 
Schließlich ist es bei den stetig steigenden Kosten – hier speziell 
die Tarifsteigerungen im öffentlichen Dienst – nicht einfach, die 
Beiträge auf dem Vorjahresniveau zu halten. Wie mit dem Thema 
im nächsten Jahr umgegangen wird, steht bislang in den Ster-
nen. Schließlich gab es durch Corona erhebliche Mehraufwen-
dungen, die irgendwie wieder ausgeglichen werden müssen. 
Das bislang fromme Anliegen von Teilen der Landesregierung, 
die Kitagebühren für die Eltern völlig zu canceln, dürfte durch 
die neue Finanzlage im Staatshaushalt vom Tisch sein. Den Ta-
gesordnungspunkt nahm ich gern zum Anlass, dem Kollektiv des 
Kindergartens um die Leiterin Frau Wolf und auch Frau Schwager 
von der Verwaltung, meinen Dank für die relativ „geräuschlose“ 
Abarbeitung des beträchtlichen Mehraufwandes durch Corona 
auszusprechen. Wer die täglichen Tagesbriefe kennt, die durch 
die Staatsregierung herausgegeben wurden, weiß, von was ich 
rede. Die damit verbundenen täglich neuen Anforderungen zur 
Pandemieabwehr konnten einen schon zum Schwitzen bringen. 
Doch bisher hat sich der Aufwand gelohnt und Hainewalde ist 
bislang ohne nachweisbare Fälle durch die Krise gekommen.                                                     
Wie im letzten Nachrichtenblatt angekündigt, hat das MDR-Fern-
sehen die Sendung über unseren Ort in den „Kasten“ gebracht. 
Am 27. Juni um 18.15 Uhr wird der Beitrag unter der Rubrik „In 
Sachsen“ ausgestrahlt. Wir dürfen gespannt sein, was das Fern-
sehteam um Beate Werner trotz wechselhaftem Wetter für tolle 
An- und Aussichten zeigen wird.
Wie Jan Zimmermann vom Schlossförderverein eben meldet, 
wird am 24. Juni die neue Turmhaube auf das vorgefertigte Auf-
lager des Schlosses gesetzt. Dieses spektakuläre Ereignis dürfte 
für viele Schaulustige interessant sein. Ich kann mich daran erin-
nern, wie die Haube vor Jahren mit einem 70 Meter Auslegekran 
abgenommen wurde und aus etwa 30 Meter herunter zu stürzen 
drohte. Dem Aufsetzen der neuen Krone wünsche ich weniger 
Nervenkitzel.
Zum Thema Erdgas gibt es seitens der ENSO Netz noch keine ab-
schließende Aussage. Fakt ist, dass die durch die ENSO vorgege-
bene Zahl der Neuanträge von 125 außerhalb des Ortszentrums 
nicht eingegangen sind. Zum Teil wurden auch die geforderten 
Unterlagen nicht vollständig ausgefüllt zurückgegeben. Nun 
stellt sich die Frage, ob die ENSO im Sinne kurzfristigen Profit-
denkens den Bau des Erdgasnetzes auf den Ortskern beschränkt, 
oder aufgrund der Grabenziehung für die Breitbandversorgung 
die kostengünstige Chance nutzt, bis zum Butterberg und der 
Himmelsbrücke die Erdgasleitung mit zu verlegen. Preiswerter 
für das Unternehmen wird es in den nächsten Jahren nicht mehr, 

Gemeinde Großschönau · Gemeinde Hainewalde Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
obwohl einige Einschränkungen in der letzten Zeit gelockert 
wurden, wird es in diesem Jahr in Waltersdorf keine traditionel-
le Sommersonnenwendfeier geben. Die Vereine und der Ort-
schaftsrat wollen deshalb kleine dezentrale Sonnenwendfeiern 
organisieren. Geplant sind Feuer in einer Feuerschale oder Ähn-
lichem bei den ortsansässigen Gastronomen. Voraussichtlich be-
teiligen sich die „Hubertusbaude“, „Sonnebergbaude“, das „Quir-
le-Häusl“, Mandys Gebirgsladen, die Kaffee Röstere und „Zum 
Wanderfreund“. Alles natürlich nur im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten. Ich bitte unsere Bürger und die Mitglieder der 
Vereine, diese Initiative zu unterstützen.
In unserer letzten Ortschaftsratssitzung haben wir entschieden, 
dass es 2020 kein Dorffest in Waltersdorf geben wird. Wir den-
ken, es ist schwer einen neuen Termin zu finden. Die Organisa-
tion eines solchen Festes ist sehr aufwendig, zumal keiner weiß, 
wie sich alles entwickelt.
In der Gemeinderatssitzung am 25. Mai 2020 wurde dem Be-
schluss über die Aneignung der herrenlosen Liegenschaft 
„Landgasthof Schillergarten“ in Herrenwalde zugestimmt. Der 
Ortschaftsrat Waltersdorf unterstützt dieses Vorhaben. Des Wei-
teren kann ich Ihnen mitteilen, dass die Bewilligungsbescheide 
für das „Volkskunde- und Mühlenmuseum“ und die Bushalte-
stelle am „Weißen Hirsch“ in der Verwaltung eingegangen sind. 
Der Bau der Hauptstraße Waltersdorf ist im vollen Gange und 
der Turm auf der Lausche wächst auch. Ich kann Ihnen nur emp-
fehlen, überzeugen Sie sich selbst davon. Die Lausche ist immer 
einen Besuch wert. 
Im März 2020 ist Frau Petra Weigelt als langjähriges Mitglied aus 
dem Gemeinderat Großschönau auf Grund eines Wohnortwech-
sels ausgeschieden. An dieser Stelle möchte auch ich mich bei Ihr 
für die geleistete Arbeit bedanken. Nachgerückt ist Frau Christin 
Blümel aus Waltersdorf. Auch Ihr wünsche ich alles Gute für Ihre 
zukünftige Arbeit. Die Gemeinderatssitzungen, die Ausschusssit-
zungen und die des Ortschaftsrates finden wieder regelmäßig 
statt und ansonsten hoffe ich, dass wir hier im Dorf langsam wie-
der zur Normalität zurückkehren können. Denken wir positiv und 
machen das Beste aus der Situation.

Frank Feurich
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Mitt-
woch, dem 17.06.2020, 19:30 Uhr im Niederkretscham „Natur-
parkhaus Zittauer Gebirge“, Hauptstr. 28 in 02799 Großschönau / 
Erholungsort Waltersdorf statt.
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Beschlüsse aus der 4. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde   
Hainewalde am 18.05.2020
09/05/2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, folgen-
de finanzielle Zuschüsse im Rahmen der Vereinsförderung 2020 
auszureichen:
1 Kräuter-Kreis Hainewalde 200,00 €
2. Eurohof Dreiländereck e.V. Sachsen, Hainewalde 500,00 € 
3. Rassegeflügelzüchterverein Hainewalde e.V. 500,00 €
4. Hainewalder Gartenverein e.V. 200,00 €
5. TSG Hainewalde e.V. 1.200,00 €
6. Reit- und Fahrverein „Dreiländereck“ e.V.,
 Hainewalde 1.200,00 €
7. Förderverein zur Erhaltung des
 Kanitz-Kyaw’schen Schlosses 500,00 €

Öffentliche Bekanntmachung
der Personal- und Sachkosten der Kindertages-

einrichtungen der Gemeinde Hainewalde
im Jahr 2019 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

1.  Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 

(Jahresdurchschnitt)

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten 959,21 399,67 215,82

erforderliche
Sachkosten 268,65 111,94 60,45

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1.227,86 511,61 276,27

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten.
(z. B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderli-
chen Kosten für 9 Stunden).

Öffentliche Bekanntmachungen 

um auch einem Versorgungsauftrag, für den sich die ENSO an-
dernorts rühmt, gerecht zu werden. Betonen möchte ich noch-
mals, dass Grundstückseigentümer im Bereich des Mandauhoch-
wassers 2010 per Verordnung keine Chance haben, im Bedarfsfall 
wieder auf Ölheizung zu setzen. Dafür gibt es keine Genehmi-
gung mehr. Also sollte gerade in den ausgewiesenen Hochwas-
sergebieten der Blick auf Erdgas gerichtet werden.

Gemeinde Hainewalde Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Bitte vormerken:
Die nächste planmäßige öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Hainewalde findet am Montag, dem 
15.06.2020, 19:00 Uhr in der Turn- und Festhalle Haine-
walde, Kretschamberg 6 statt. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte der öffentlichen Bekanntmachung. Die Einwoh-
nerschaft von Hainewalde ist herzlich eingeladen.

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 12 + 1
Anwesend:               10 + 1
Ja-Stimmen:               9 + 1
Nein-Stimmen: 1 (GR Golde)
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:   keine

10/05/2020                      
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt, die El-
ternbeiträge in der Kindertageseinrichtung der Gemeinde Haine-
walde in der bestehenden Höhe von:
• Krippenbereich 210,00 € je Vollzeitplatz und Monat,
• Kindergartenbereich 100,00 € je Vollzeitplatz und Monat,
• Hortbereich 50,00 € je Vollzeitplatz und Monat
beizubehalten.
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 12 + 1
Anwesend:               10 + 1
Ja-Stimmen:               10 + 1
Nein-Stimmen:           keine
Stimmenthaltungen:  keine
Befangenheit:   keine

Bei den MDR-Aufnahmen spielten natürlich die Kyaw`sche Gruft und 
die berühmten Sarkophage eine „Hauptrolle“.                           Foto: Archiv

Die Wetterpropheten sagen soeben im Internet turbulente Wet-
terlagen in der kommenden Sommerperiode voraus. Alles kann 
wegen mir kommen, doch bitte kein Hochwasser wie 2010! Ich 
wünsche der Natur den dringend nötigen Regen und den Men-
schen nach den nicht so erquicklichen Ereignissen der letzten 
Zeit ein wenig Sonne fürs Gemüt.

Ihr Jürgen Walther
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Jürgen Walther, Bürgermeister

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in € Hort 6 h

in €
vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 224,35 224,35 149,56

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 210,00 100,00 100,00 56,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

793,51 187,26 187,26 70,71

* SVJ = Schulvorbereitungsjahr

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen und Mieten
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 277,74

Zinsen 0,00

Miete 0,00

Gesamt 277,74

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 6,60 2,75 1,49

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
entfällt, da in der Gemeinde Hainewalde nicht vorhan-
den. 

Hainewalde, 
den 25.05.2020

Gemeinde Hainewalde  Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Nichtamtlicher Teil

Juni / Juli
Gelbe Tonne: Montag, 22.06.2020
Bioabfall: Dienstag, 16.06.2020
 Dienstag, 30.06.2020 
Restmüll: Dienstag, 23.06.2020
 Dienstag, 07.07.2020
Blaue Tonne: Dienstag, 16.06.2020
Schadstoffmobil:  29.07.2020, 11.30 – 12.15 Uhr   
 Kretschamberg
Angaben sind ohne Gewähr

Abfallentsorgung

Ihr Partner für Ihre privaten und geschäftlichen Feierlichkeiten!

Telefon: 035841 2520 · Fax: 38634
Großschönau
Hauptstraße 111 · Bahnhofstraße 17 a

Getränkegroßhandel 
und Abholmärkte

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Wir gratulieren den Ehepaaren 
Christa und Klaus Köhler 
aus Großschönau, am 20.06.2020
Helga und Ludwig Räder
aus Großschönau, am 10.07.2020 
Christine und Ingolf Herbrich
aus Großschönau, am 11.07.2020 

zum Fest der goldenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Familiennachrichten
des Standesamtes
Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Edith Anna Diessner, geb. Liessel
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Volker Kipke
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Bärbel Mätzelt, geb. Drößiger
aus Hainewalde
Irene Charlotte Berude
aus Hainewalde
Doris Gerda Herrmann, geb. Bruschek
aus Großschönau, zuletzt Altenheim St. Jakob Zittau
Martin Hermann Schubert    
aus Hainewalde, zuletzt AWO-Altenheim Großschönau

Wir gratulieren zur Hochzeit und   
wünschen den Paaren alles Gute. 
Anne Böswetter und Michael Daniel Rimpler
aus Großschönau, am 15.05.2020
Sabine Wauer und Frank Andreas Müller
aus Hainewalde, am 23.05.2020

Anja Kinsky • Terminabsprache unter: 0152 51338181

Sicher, zuverlässig, kompetent

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

Wir l(i)eben
       RESPEKT

035841 38920
03586 405177

Großschönau, An der Lausur 3

Weitere Infos und Öffnungszeiten
unter www.kaufhausbergmann.de

Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln! 

Pass- und Bewerbungsbilder*
sofort zum Mitnehmen
(*auf Wunsch auch ohne Mundschutz)

Informationen Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020
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Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Frau Karin Grunewald  21.06.1950
 Frau Gudrun Moch  27.06.1950
 Herr Klaus Richter  10.07.1950
75. Geburtstag Frau Renate Angermann  01.07.1945 
80. Geburtstag Herr Karl Watzek  18.06.1940
 Frau Margit Günzel  25.06.1940
 Frau Helga Eberhard  07.07.1940
 Herr Christian Mylius  14.07.1940 
85. Geburtstag Frau Helga Uhlig  16.06.1935
 Frau Christa Zschuppe  23.06.1935
 Frau Sigrid Klaus  25.06.1935
 Frau Brigitte Pilz  27.06.1935
 Frau Elisabeth Schütz  07.07.1935
 Frau Eva Klaus  11.07.1935
 Frau Edith Quaiser  12.07.1935 
90. Geburtstag  Herr Günter Otto  04.07.1930

Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Herr Wolfgang Eger  22.06.1950
90. Geburtstag  Frau Brigitte Richter  29.06.1930

Gemeinde Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag  Herr Manfred Just  27.06.1950
 Herr Rudolf Zinke  29.06.1950
75. Geburtstag  Frau Karla Rößler  06.07.1945
 Frau Margit Tempel  07.07.1945
85. Geburtstag  Frau Ingeborg Wesely  15.06.1935
 Herr Manfred Sommer  22.06.1935
 Frau Gertraude Israel  13.07.1935

Altersjubilare

Informationen Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte: 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Besuchen Sie unseren Stempelshop und  
kreieren Sie Ihren ganz persönlichen Stempel!

www.stempel-selbst-gestalten.de

Selbstfärber · Holzstempel  
Bürostempel · Zubehörwww.gravuren-selbst-gestalten.de

Die Johanniter-Seniorengymnastik findet immer 
montags 15 bis 16 Uhr in Großschönau statt: 
29.06.20 · 06.07.20
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Veranstaltungsplan
der Gemeinden

Großschönau mit dem Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde

Mitte Juni bis Mitte Juli 2020
Donnerstag, 18.06.  
10:00 Ortsführung durch Großschönau ab Parkplatz
  Ev.-Luth. Kirche

Großschönau
Samstag, 20.06. 
19:00 Sonnenwende Hutberg Großschönau
Sonntag, 21.06. 
ab 17:00 Sommersonnenwende „Quirle-Häusl“,
 mit Feuerschalen „Hubertusbaude“,
 vor den Gaststätten  „Sonnebergbaude“,
  „Kaffee Rösterei
  Zittauer Gebirge“,
  „Zum Wanderfreund“,
  „Jägerwäldchen“ und
  „Mandys Gebirgsladen“,
  Erholungsort Waltersdorf
Donnerstag, 25.06. 
10:00 Ortsführung ab Naturparkhaus
 entlang der Umgebindehäuser „Zittauer Gebirge“,
  Erholungsort
  Waltersdorf
Donnerstag, 02.07. 
10:00 Ortsführung ab Parkplatz
 durch Großschönau Ev.-Luth. Kirche
  Großschönau
Freitag, 03.07. 
19:30 Sagenhafter Abendspaziergang ab Parkplatz
 durch Großschönau Ev.-Luth. Kirche
  Großschönau
Donnerstag, 09.07. 
10:00 Ortsführung ab Naturparkhaus
 entlang der Umgebindehäuser „Zittauer Gebirge“,
  Erholungsort
  Waltersdorf
Samstag, 11.07. 
14:00 –  Führungen im Kanitz-Kyaw´schen
17:00  mit Kaffee und Kuchen  Schloss Hainewalde
Sonntag, 12.07. 
14:00 –  Führungen im Kanitz-Kyaw´schen
17:00  mit Kaffee und Kuchen  Schloss Hainewalde

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten ab 15.06.2020:
Montag, Dienstag,      
Donnerstag, Freitag 10:00 – 17:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,      
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Sonderausstellung: Fotoausstellung „Auf den Spuren 
meines Ur-Großvaters“, Jana Richter

Öffnungszeiten
TRIXI-Bad Großschönau 

 
Freizeitbad incl. Solebad
Montag-Freitag  11:30 – 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag 10:00 – 22:00 Uhr

Sauna 
Montag bis Sonntag 13:00 – 22:00 Uhr 

Waldstrandbad
Täglich 13:00 – 18:00 Uhr 

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Hauptstr. 3a ∙ 02779 Großschönau
Tel. 035841 36911

• allgemeine Änderungsschneiderei  
• Reparaturen

 • Näharbeiten im Kundenauftrag

Montag / Mittwoch: 10:00 – 12:00 Uhr ∙ 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 10:00 – 12:00 Uhr ∙ 14:00 – 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

©
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Veranstaltungen Erscheinungsdatum: 12. Juni 2020
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Hundekottüten 
erhalten Sie in 
der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 12.
100 Stück kosten 1,– €.

Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum 
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten ab 15.06.2020
Dienstag bis Freitag  10:00 – 17:00 Uhr   
Sonnabend, Sonntag, Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr 
Derzeit keine Führungen.
Sonderausstellung: „Von Wilhelm Fröhlich bis Veit Krauß“

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
 letzter Einlass jeweils 16:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung über die Tourist-Informa-
tion Großschönau, Tel. 035841 2146.
Führungen sind ab 10 Personen nach telefonischer Vereinba-
rung über die Tourist Information Großschönau, Tel. 035841 2146 
möglich.

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de

Öffnungszeiten:
Freitag bis Sonntag  10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr
Feiertage (01.05. – 31.10.) 13:30 – 16:30 Uhr
Sonderausstellung: „Zur Geschichte von Waltersdorf 1419 – 
2019“ mit vielen historischen Fotos

Neues aus der Tourist-Information

Gemeindebibliothek Großschönau

Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de

Öffnungszeiten ab 15.06.2020    
ausschließlich zur Medienausleihe:
Montag 10:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  12:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 12:00 – 17:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr

Absage Grußschinner Schissn
Aufgrund der derzeitigen Situation sehen wir uns leider gezwun-
gen, das traditionelle Grußschinner Schissn in diesem Jahr abzu-
sagen. Abstand- und Hygieneregeln sind nicht oder nur mit einer 
massiven Reduzierung der Angebote einhaltbar.

NEUERSCHEINUNG „Hain und der Hochwald“
von Ulrich Lange
Nach unserem Hausberg, der Lausche, hat Ulrich Lange nun auch 
dem Hochwald, als zweithöchstem Berg des Zittauer Gebirges, 
ein sehr interessantes Buch gewidmet. Wie Sie es von ihm ge-
wöhnt sind, dominieren auch hier historische Postkarten sowie 
fotografische Ansichten und zeichnen den Weg von Jonsdorf 
über Hain bis auf den Gipfel des Hochwaldes auf ganz besondere 
Weise nach. Das 120-seitige Buch erhalten Sie für 16,00 € bei uns 
in der Tourist-Information.

Kalender 2021
Die ersten Kalender für 2021 sind bereits eingetroffen. Mit dabei 
sind die beliebten Tischkalender für Fahrzeugfreunde, Kunstka-
lender und natürlich wieder der „Oberlausitzer, Landschaft und 
Kultur“ und „Zittauer Gebirge“ mit wunderschönen Fotomotiven.

Corinne Schellenberger
Tourist-Information Großschönau-Waltersdorf

Elektromeister Dietmar Eger

02782 Seifhennersdorf, Richterbergweg 5
Tel. 03586 405821 oder 0160 7244973
www.elektro-eger.de, E-Mail: Dietmareger@gmx.de

Photovoltaik auch mit Speicher

Elektroinstallation
Sicherheitstechnik

 

Wohnen im denkmalgeschützten Gutshaus

2-Zimmer-Wohnung mit 57,91 m² im Ortszentrum
sucht neue(n) Mieter. Die Wohnung verfügt über 2
große und helle Zimmer mit Dielenboden und
Gewölbedecke, einer Küche mit EBK sowie einem Bad
mit Doppelwaschtisch und Dusche.
PKW-Stellplatzmöglichkeit vorhanden.
Bitte E-Mail an: gut-grossschoenau@vonhaebler.de

Herr Radach
An der Sense 1 · 02779 Großschönau

Telefon 035841 63967 · Fax 63968
www.bau-vorgebirge.de

E-Mail: kontakt@bau-vorgebirge.de
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Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19:30 Uhr  Bibelgesprächskreis

Montag 16:00 Uhr  Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13

Sonntags 10:00 Uhr finden wieder Gottesdienste statt.
Genaue Informationen auch zu unserem Hygiene-Konzept sowie 
kurze Andachten finden Sie auf unserer Webseite

efg-grossschoenau.de 
Für Kinder gibt es dort wöchentlich ein neues Angebot mit einer 
Geschichte, Bastelideen und Liedern. Kinderstunde in der Em-
mauskirche ist derzeit leider noch nicht möglich.
Jugendliche treffen sich freitags auf einer Online-Plattform, nä-
here Informationen unter 0173 8567509.
Unter der Telefonnummer 035841 3180 können Sie uns erreichen, 
wenn Sie Rat oder Hilfe benötigen, um die aktuellen Herausfor-
derungen zu bewältigen.
          Wir wünschen Ihnen Gottes Segen 
                                                                       und Seinen Frieden! 

          Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt 
                                                   und unter Lasten stöhnt! 
                               Ich will euch Ruhe geben!
                                                                             Matthäus 11 Vers 28

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Gottesdienste im Juni / Juli
Sonntag, 14.06. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst
  in Großschönau
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Hainewalde
Sonntag, 21.06. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst
  in Großschönau
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Waltersdorf
Mittwoch, 24.06. 19:00 Uhr Johannisandacht auf dem
  Neuen Friedhof Großschönau
Sonntag, 28.06.,  10:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahres-
  abschluss ggf. auf dem Hutberg
 10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Hainewalde
Sonntag, 05.07. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Waltersdorf
 19:00 Uhr Abendgottesdienst
  mit Orgelmusik
Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr TRIXI-Gottesdienst im Trixi-Park   
  (Bitte dazu die aktuellen Aushänge 
  beachten.)
 19:00 Uhr Abendgottesdienst
  mit Orgelmusik 

Für Kirchenbesichtigungen in Waltersdorf erhält man in der 
Tourist-Information den Schlüssel zum Öffnen der Kirche. Dabei 
muss der Besucher aus Sicherheitsgründen seine Adresse hinter-
legen. 
Wenn es die Bestimmungen erlauben, finden ab Juni wieder 
mittwochs 11:30 Uhr – 12:00 Uhr Kirch- und Orgelführungen in 
der Kirche mit Kantor Michael Tittmann statt.

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Kirchenöffnung
Vom 02. Juni bis 30. Oktober 2020 ist die evangelische Kir-
che Großschönau dienstags bis samstags wieder von 10:00 bis 
12:00 Uhr für Besucher geöffnet.
Jeden Donnerstag wird eine kleine Orgelmusik von 11:30 bis 
12:00 Uhr von unserem Kantor angeboten.

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach
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Gottesdienstordnung 

Für die Hl. Messen in Leutersdorf, Ebersbach/Sa und Oppach ist 
weiterhin eine Anmeldung unter der Nummer 0152 54150752 
erforderlich!

Seniorenpflegeheime
Zurzeit keine Hl. Messe! 

Vorschau Juli 2020
Die religiöse Kinderwoche – RKW im Juli ist aus den bekannten 
Gründen abgesagt !
Alle Gottesdienste und mögliche Änderungen auf Grund der 
derzeitigen Situation unter Vorbehalt!

Leutersdorf 
Aloys-Scholze-Str. 4
- mit 50 Personen

Großschönau
Bahnhofstr. 5
- mit 20 Personen 

Eibau
August-Bebel-Str. 2

Samstag
17:30 Uhr
Wortgottes-
dienst

Sonntag 10:00 Uhr
Hl. Messe

Neugersdorf 
E.-Thälmann-Str. 5
- mit 25 Personen

Ebersbach / Sa.
Am Jeremiasberg 1
- mit 40 Personen

Oppach
August-Bebel-Str. 55
- mit 40 Personen

Samstag 16:00 Uhr
Heilige Messe

17:30 Uhr
Hl. Messe

Sonntag
10:00 Uhr
Wortgottes-
dienst

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de
E-Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
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Schwedenrätsel

?
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Waagerecht:
2 Abk.: Bundesgerichtshof
4 chin. Aufruhr, Rebellion um 1900
8 frz.: Esel (Tier)

10 chem. Element, Silber
12 Budget
14 Kfz-Kz.: Gmünd
15 Kfz-Kz.: Neusiedl am See/B
16 nord. männl. Vorname
17 Kfz-Kz.: Trier, Trier-Saarburg
18 Kfz-Kz.: Steinburg
20 Klebemarke
22 Kfz-Kz.: Spital an d. Drau/Kärnten
23 Kfz-Kz.: Südafrika
24 Fremdwortteil: bei, daneben
25 Name vieler Sportvereine
27 frz. Ingenieur (Alexandre) *1832 +1923
29 argent. Stadt
30 Kfz-Kz.: Landsberg am Lech, Linz-Land/OÖ
31 Musikinstrument
32 Abk.: Rhesusfaktor
33 engl.: ist
35 Kfz-Kz.: Kempten/Allgäu
36 Kfz-Kz.: Bördekreis, neu BÖ
37 Stadtteil v. Paris
40 Abk.: Amateur Football Association
42 engl.: Gott
43 Sänger
45 armselig/dürftig/ertragsarm/steril/

zeugungsunfähig

Senkrecht:
1 ernste Musik f. e. kl. Gruppe

Musiker o. Sänger
3 Meisenart
4 Abk.: Bundeslehranstalt
5 jemenit. Münze
6 österr. Berg/Salzburger Kalkalpen

1.795 m (Sage)
7 Längenmaß
9 Geognosie

11 Krankheit
12 Förderwagen
13 Feingemüse
19 span. Tanz
21 Abk.: Maschinenpistole,

Handfeuerwaffe, Waffe
26 Steuermann
28 Kfz-Kz.: Freiburg
34 v. genannter Zeit an
38 lat.: Zorn
39 Kfz-Kz.: Solingen
41 häufiger Flussname
44 Kfz-Kz.: Ludwigsburg
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Vereinsnachrichten

Kux e.V.

Das Schwimmbecken wurde frisch 
gestrichen.
Fotos: Steffen Schmidt

Eine neue Spielburg wird für un-
sere kleinen Gäse gebaut.

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

Kulinarische Erinnerungen
aus Böhmen
Zur Kirschenzeit ein Rezept aus unserer 
Heimat

Kirschknödel
Zutaten:
300 g Mehl  100 g Semmelbrösel
50 g Butter  Zucker
Salz  Zimt
250 ml Milch  50 g Butter
750 g Kirschen
Zubereitung:
Mehl, Butter und Salz in eine Schüssel geben, die kochende 
Milch darübergießen, den Teig gut abschlagen und dann erkal-
ten lassen.
Inzwischen die Kirschen von den Stielen befreien, waschen und 
auf einem Tuch trocknen. Den erkalteten Teig auswalken, in 
gleichmäßige, etwa 5 cm große Vierecke schneiden und in jedes 
2 – 3 Kirschen einwickeln. In kochendes Wasser gelegt, werden 
die Kirschknödel 5 – 8 Minuten langsam gekocht. Mit einem 
Schaumlöffel dann herausnehmen abtropfen lassen und auf 
einer vorgewärmten Schüssel anrichten.
Geröstete Semmelbrösel, Zucker mit Zimt und zerlassene Butter 
dazu auftragen.
Gutes Gelingen und guten Appetit
     wünscht Ihnen 

Ihre Reinhilde Stadelmann
Nordböhmen Heimatwerk e.V.

Kleines Bad startet am 20. Juni 
in die neue Saison
Nachdem bekannt wurde, dass eine 
Öffnung von Freibädern in Sachsen 
möglich ist, begannen die Saisonvorbereitungen im Kleinen Bad. 
Dabei waren wir mehr als die letzten Jahre auf freiwillige Arbeits-
leistungen von Vereinsmitgliedern und Freunden des Kleinen 
Bades angewiesen. Unser besonderer Dank gilt dabei den Was-
serballern des TSV Großschönau, ohne die das Schwimmbecken 
nicht rechtzeitig den frischen hellblauen Anstrich bekommen 
hätte.
Grundvoraussetzung für die Öffnung eines Freibades ist die Er-
stellung und Einhaltung eines vom Gesundheitsamt des Land-
kreises bestätigten Hygienekonzeptes. Da wir mit der Erstellung 
eines solchen Konzeptes überhaupt keine Erfahrung hatten, ha-
ben wir uns sehr über die Unterstützung von Frau Schmied und 
Frau Schwager von der Gemeindeverwaltung Großschönau ge-
freut. Für diese Hilfe möchten wir uns an dieser Stelle bei Frau 
Schmied und Frau Schwager sehr herzlich bedanken.
Am 02.06. wurde unser Konzept vom Gesundheitsamt bestätigt, 
sodass auch aus dieser Sicht der Badöffnung nichts im Wege 
steht. Wir hoffen, dass unsere Badegäste für die mit der Einhal-
tung der Hygienevorschriften verbundenen Regeln Verständnis 
haben und uns bei der Umsetzung unterstützen.
Von der Resonanz unseres Spendenaufrufes waren wir völlig 
überwältigt. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen Spen-
dern und Unterstützern bedanken. Unter dem Motto „Macht mit, 
rettet die Badesaison im Kleinen Bad Großschönau“ haben wir 
auf der Spendenplattform der Sparkassen ein Projekt zur Finan-
zierung der Kosten der Saisonvorbereitung gestartet, welches 
schon nach der Hälfte der Laufzeit über 100 Unterstützer ge-
funden hat. Bis zum 28. Juni kann man uns unter https://www.
99funken.de/kleines-bad-grossschoenau noch unterstützen. Wir 
brauchen besonders in dieser Saison, in der aus heutiger Sicht 
keine Veranstaltungen stattfinden können und in der wir eine 
Obergrenze der zulässigen Badegäste einhalten müssen, jeden 
Euro an Unterstützung.

Zitat aus Leserbeitrag von Käthe Wenderlich
„Hilfe für das Kleine Bad 
Zu seiner Rettung könnte doch eine Spendenaktion der Bürger 
erste Hilfe leisten? Doch wer hat in diesen unsicheren Zeiten Geld 
übrig? Da denke ich als Erstes an uns Rentner, die wir ja in dieser 
unsicheren Situation mit unserer Rente verhältnismäßig gut ab-
gesichert sind und infolge der eingeschränkten Möglichkeiten 
durch Corona weniger Gelegenheit zum Geldausgeben war. Da 
dürfte doch eine entsprechende Spende nicht allzu schwerfallen, 
zumal es um eine gesunde Freizeitgestaltung vieler Kinder geht.“
Eine große Überraschung bereitete uns auch der Jugendtreff 
Großschönau. Die Jugendlichen unter Leitung von Herrn Bach 
haben für das Kleine Bad gesammelt und es ist eine wirklich 

große Summe zusammengekommen. Es ist ein schönes Gefühl, 
wenn sich Vereine und Initiativen in der Gemeinde gegenseitig 
unterstützen.
Die Vereinsmitglieder und Unterstützer des Kux e.V. geben alles 
dafür, dass wir das Kleine Bad auch in diesem Jahr in dem ge-
wohnt gepflegten Zustand am 20. Juni öffnen können.
Wir freuen uns auf einen sonnigen Sommer 2020 und hoffen, Sie 
häufig in unserem Bad begrüßen zu dürfen. 

Volker Hofmann, Vereinsvorsitzender

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
leider konnten wir unsere traditionellen Veranstaltungen wie Os-
tersonntags-Kaffeenachmittag, Muttertags-Kaffeenachmittag 
gar nicht und Himmelfahrtstag und Pfingstmontag nicht in der 
gewohnten Form durchführen.
Aber immerhin, wir konnten öffnen und unseren Gästen wenigs-
tens ein klein wenig Ablenkung und Freude bieten. Für Ihren 
Besuch auf unserem schönen Hutberg bedanken wir uns recht 
herzlich.
Die Sonnenwendfeier am 20. Juni wird stattfinden. 
Die Rahmenbedingungen werden wir in den nächsten Tagen er-
fahren und kurzfristig bekannt geben. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Webseite oder auch über die verteilten Plakate in 
den Geschäften oder im GFC-Schaufenster.
Bleiben Sie gesund und auf ein baldiges Wiedersehen!  

Großschönau Helau!

Grußschinner Faschingsclub
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Informationen aus dem Ort

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Neuer Kurs: Normalität?
Wahrscheinlich wäre es ein wenig zu optimistisch zu hoffen, dass 
alles im Sommer wieder in die gewohnte Normalität zurück-
findet. Auch lassen sich liebgewordene, aber leider abgesag-
te Veranstaltungen nicht ohne weiteres nachholen. Das gilt für 
die Feier zum Maibaumsetzen in Großschönau ebenso, wie das 
Depotfest der Ortswehr Waltersdorf. Das alles ist bedauerlich. 
Immerhin, als ein Zeichen der Zuversicht, steht im Hof des Groß-
schönauer Depots der Maibaum. Er sieht etwas kahl aus, denn 
ihm fehlt der Kranz, aber eine Birke an der Spitze gibt es. Weder 
die Feuerwehr noch Heinzelmännchen waren am Werke. Unter 
Beachtung der Corona-Regeln und mithilfe eines Kranes vom 
Bauhof wurde er am 30. April nach Feierabend völlig unfeierlich 
aufgestellt. Auch ist es seine letzte „Dienstzeit“, denn er ist schon 
altersschwach. Im nächsten Jahr wird es einen neuen Maibaum 
geben. Für diesen Sommer mag der alte Maibaum als Symbol da-
für dienen, dass Verlass auf die Feuerwehr ist, und dass sie immer 
für die Bürger der Gemeinde da ist.
Ab sofort wird es auch wieder den normalen Dienstbetrieb nach 
Plan geben, damit findet die Weiterbildung der Kameraden samt 
Übungsbetrieb wie gewohnt statt. Das gilt natürlich auch für die 
Jugendfeuerwehr. 

AWO-Kindertagesstätte 
„Kinderland“

Schön, 
dass Ihr wieder da seid!“
Seit 18.05.2020 wird der Garten vom 
„Kinderland“ wieder durch viele Kin-
der gefüllt und das Haus von Kinder-
stimmen durchhallt. Eine visuelle und 
akustische Wonne, nachdem neun 
Wochen Notbetreuung für nur relativ wenige Kinder stattfand.
Das Team vom AWO Kinderland nutzte die Zeit für Webinare, 
Vor- und Nachbereitungen, Reinigungsmaßnahmen und Litera-
turstudien.
Das relativ leere Gebäude hatte aber auch den Vorteil für Hand-
werksfirmen, die während fünf Wochen den Flur und zwei Gar-
deroben im Dachgeschoss komplett sanierten und in drei Grup-
penräumen der Mitteletage Schallschutz anbringen konnten.
Somit konnten Sanierungsvorhaben vom Sommer vor- und 
durchgezogen werden, und als der „eingeschränkte Regelbe-
trieb“ öffnete, fanden die Kinder neue Bedingungen vor. 

© Text und Bilder: CM
Mehr Infos und Bilder: 

www.feuerwehr-grossschoenau.de oder 
www.ortsfeuerwehr-waltersdorf.de
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Wir nehmen uns gern für Sie Zeit.

Und beraten Sie ausführlich zu Ihren finanziellen 
Wünschen und Zielen. Vereinbaren Sie jetzt
bequem und schnell Ihren Wunschtermin

S Sparkasse
       Oberlausitz-Niederschlesien

www.spk-on.de

( 03583 603-0
 info@spk-on.de*

LASERGRAVUREN

Spreequellstraße 18
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon 03586 3504736
mittwochs 10:00 – 12:00 und 15:00 – 17:00 Uhr

Wir waschen und reinigen Ihre Bettwaren!
– Federn, Daunen, Synthetik, Schafwolle –

Umarbeitung, Neuanfertigung
– ohne Voranmeldung –

Neugersdorf

Bettfedernreinigung

Heidi Müller


